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U n z e i g e b l a t t .
(4415—1) Nr. 4528.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Mi t Vezuu auf da« Edict vom liten
September 1875, Z. 3242. wird bekannt
gemacht, daß über Nnsuchen deS <3fecu«
tionsführer« Johann Ntp. Plautz die dritte
auf den 15. Dezember 1875 angeordnete
Feilbi«t»ng der Maria Mencinger'schen
Heiratssprüche per 700 fi, o.«. e. auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertragen
»urde.

K k. VezirlSgericht RadmannSdorf
ln» 15. December 1875.
(4401—1) Nr. 8282.

Executive Feilbietung.
I n der ExecutionSsache deS Herrn

V H. Ogrisek, durch Dr. Sernec von
Marburg, gegen Johann Kohlbese« von
Tschernembl pcto. 265 ft. 29V, kr. 0.3.0.
«erden die dem letztem gehörigen, i »
Grundbuche »ä Stadtgilt Tschermmbl vor-
kommenden, auf 1450 ft. bewertheten Rca-
lttüten »ud Gurl.'Nr. 172,173, 177,179,
180 und 301 am

10. J ä n n e r , ba»n
10. F e b r u a r

u» oder über dem Schätzungswert!) und
am 13. M ä r z 1876

«uch unter besehen, jedesmal vormittags
10 Uhr, in der Glrichtslanzlei an dm
Meiftvietenden gegen Erlag des 10perz.
VadiumS hintangegeben uxrd«.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl cun
13. Dezember 1875.
(4173—1j Nr. 6385.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS k. l. Steuer-
amteS Mottling die exec. Velsteigerung
der dem Michael Padovinac von Vado-
oino gehörigen, gerichtlich auf 350 st.
geschützlln Realität Eurr. - Nr. l484 »ä
Herrschaft Müttling bewilligt und hlezu
die dritte FeilbictungStagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1876 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im HerichtSsaale mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß dic Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Vchä«
tzungSwerthe hwtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein löperz. Vadium zuhanden
der Licit«tionScV<nmisfion zu erlegen hat,
sowie das Schstzungsprotololl und der
OrundbuchSeftract lünnm in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Vehirlsgericht Milttling am
26. September 1875

(435,7—1) Vtr. 8709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oitsch wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen de« Johann
Glcherl und der Iohanoa Petrii, Vor-
münder der minde>jährig<n Ios. Mazi»
schen Erben von Zirlniz, die erec. Ver«
fteigerung der dem Garthelmü Nose: ge-
H0ria.en, gerichtlich auf 1327 fi. geschätzten,
im Grundbuch Haasberg »ub «ctf.-Nr. 722
oorlommlnden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsatzuugen, und zwar
die erfte auf den

20. I ü n n e r ,
die zweite auf den

21. Febr»ar
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. in der Ge«
richtSkanzlei mit dem Anhange «geordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben Her-
den wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder keitHnt vor ^»achte»

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzun^prolololl untz der
GrundbuchSeftract lünnen in der dieSge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch am 6. No-
vember 1875.

(3719-1) Nr! 37307

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton
l t oöabe , Kasper T r a u n , Georg
« n a p i i , M a t h i a s I e n l o , T h o .
maS G r a b e c , G rego r K o p a i ,
U l r i c h , E g i d i u n d I o h a n n K o p a i ,
F r a n z T s c h - r n o u s c h e g , F r a n z
« p a r n i l , G e r t r a u d S a m o n , K a r l
Waschitsch, G e o r g K o i a b e , Ger -
t r a u d K o p a i , B a r b a r a , F r i e d -

rich und D o r o t h e a K o p a i .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg »ird dm unbekannt wo befindlichen
Arts« Koöabe, Hasper Traun. Georg
Knapit, Mathias Iento, Thomas Grabec.
Gtegor Kopac, Ulrich, Egidi und Johann
Kopac, Franz Tscheinouscheg, Franz Apa-
mil, Gertraud Samon, Karl Waschitsch,
Georg Kosaoe, Gertraud Kopai, Bar-
bara, Friedrich und Dorothea Kopai,
durch den Curator, hiemit erinnert:

Ls habe uider dieselben bei diesem
Gerichte Ialeb Kopai von St. Walburga
Nr. 29 die Klage <1s pns«. 21. Juli 1875,
Z. 3730, auf Verjährt- und Erloschen-
erllmung der auf der Realität Nctf.-
Nr. 84 aä Herrschaft Flvdnig vorlommeu-
den Satzpollen, als:

1. Schuldschein vom 28. Februar 180?
f»r die Pfarrkirche Flüdnig per 13 st.
L. W. 0. ».a.;

2. Schuldbrief vom 31. Oktober 1807
für Anton Kosaoe per 150 fl. L. W. 0.3. c.;

3. Schuldbrief vom 3. Februar 1809
für Anton ftoiabe pr. 100 fl. L. W. 0.». e.;

4. Schuldbrief vom 26. August 1810
! für Kasper Traun per 230 fi. U. W. 0.8. 0.;
! 5. Schuldbrief vom 8. Mai 1^16 für
Georg Knapii per 25 fi. o. 8. 0.;

6. Schuldbrief vom 4. Februar 1807
für Mathias Ienlo per 300 fi. c. ». 0.;

7. Schuldbrief vom 27. Juli 1816 für
Thomas Grabec per 45 ft. C. M .

8. Schuldschein vom 9. April 1817 für
Gregor Kopai per 120 fi. C. M ;

9. Schuldbrief vom 3. Juni 1817 für
Gregor Kopai per 50 ft. 2 . M . ;

10. Helratscontract vom 18. Jänner
1793 für Ulrich Kovii per 50 ft.. Egidi
Kopai 50 fi. und Johann Kopac 50 st.
a. ». o.»

11. Vergleich vom 4. März 1823 filr
Fnm; Tschernouscheg per 209 fi. M . M . ;

»6 11. Vergleich vom 4. März 1823
f»r Franz Tschernouscheg pr. 209 fi. M V l . ;

12. Vergleich vom 8. November 1823
für Franz Aparnit per 150 ft.;

13. Hfiratevelttag vum 18. Jänner
17V3 für Grezor Kopai per 310 fi. L W.
0. ». 0.;

14. Vergleich vom 10. November 182»
ftr Karl Waschitsch per 57 ft. M . M ;

15. Schuldbrief vom 17. Juli 1830 für
Georg Kosabe per 200 fl. E. M . ;

I6./13. Aufforderung« . Urkunde vom
9. Juni 1832 für Gregor Kopai per 197 fi.
M. M. 0. 8. 0.;

17./11. Cession vom 10. September
1827 für Franz Aparnil per 339fi. M . M .
e. ». e.;

18/12. Cession vom 15. September
1827 für Franz Aparnil per 150 fi. M . M .

19/'l3—16. Vernleichvom 15.Iär.ner
1328 für Barbar« Friedrich per 75 ft.;

80. Schuldschein vom 25. Juni 1836
filr Georg Kosade p.r 400 fl. C. M . und

21. Abhandlung vom 18. Ollober 1842
nach Gregor Kopai sür Dorothea Kop^c
per 100 ft M . M . ;
hiergerichts eingebracht, worüber die Tag-
sahung zum summarischen Verfahren auf

den 25. Jänner 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieseUxu
Vielleicht aus den l. l . <irbl«ud«u ab»«send

sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn Dr.
vurger, ildvocat in Kcainburg, als curator
»ä »etum bestellt.

Die Geklagten »erden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnnen, widrigenS diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmungeu der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
22. Jul i 1875.

(4233—2) Nr. 8950.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnsuchen der Maria
Klobuiar von hier, durch Dr. Wenedilter,
die exec. Versteigerung der dem Anton
Klarii von hier gehürigen, gerichtlich auf
377 ft. geschätzten, »ä Grundbuch der Herr-
schaft Kostet »ub tow. I, sol. 110 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 7. Februar
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wlrd.

Die lticilallonsbedingmsse, wornach
insbesondere leoer tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzunysprolotoll und der
Grundbuchsextract ttwnen in der dieSge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee um 6ten
November 1875.

(3908-2)

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l . Vczirlsgerichte Senoselsch
wlrd belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die efec. Versteigerung der dem
Johann Krebtlj von Sajouie gehürlgen,
aerich'.lich auf 4840 ft. geschützlen, im
Grundbuche der Herrschaft Senoselsch »ud
Ucb.'Nr.344, Rctf.-Nr. 25 vottommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar di< erfte
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. Februar
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dah die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbie.unu. nur um
oder über dem Schähungewcrth, bei der
dritten aber auch unler demselben hintange-
geben werden wird.

Die VicitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^ici<ant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlege«, hat, so-
wie daS Schützunyspiotololl und der
GrulidbuchSeitract können in der dies«
gerichtlichen NeaMatnr eingesehen nxrden.

K. l. Gezirlsgericht Senofetsch, «n
31. «uaM 1875.

(4325—2) Nr. 20S55.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt..delea. Vezirlsaerichte

^albach wird den unbekannten Erben der
Margareth Perovscl von Gradiöe bekannt
gegeben:

Es habe Ursula Kalis, durch Dr.
Sajovic von Laibach, genen Margareth»
Peroviel resp. deren Verlaß, die Klagt
auf Bezahlung schuldiger 110 fi. 50 lr.
eingebracht, es sei hierüber zur summari-
schen Verhandlung die Taasatzung auf den

11 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr hlergericht« angeordnet
und das abschriftlich belegte KlaaSorlMl
dem hiefür aufgestellten curator »ä »etuw
Herrn Dr. Munda, Hof. und Gerichts-
advocaten in iialbach. zugestellt worden.

K. t. städt.-delea.. VezlrlegerichtLal"
bach am 13. November 1875.
(4292—2) Nr. 9866.

Dritte erec. sseilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte A d e l s t

wird im Nachhange zu dem Gdicte 00V
28. August 1875. Z. 6853, in der s l ^
cutionssache der l. l. Finanzprocuralul
uom. de« hohen AerarS gegen Andrea»
Tomazii von Hraie pew. 156 ft o - ^
belannt gemacht, daß zur zweiten steal-
feildietungS'Tagsahung am 30. Noveuiblr
1875 d. I . lein Kauflustiger erschienen »ft,
weshalb am

1 1 . J ä n n e r 1 876
zur drillen Tagsuhung geschritten weld"
wird.

K. t. VezirlSgericht AdelSberg «"
30. November 1875.

(4026-3) Nr. 7^^>

Uebertragung
dritter exec. RealMbietlw

Vom t. l. Veztrlsgerichle A d ^
wird bekannt gemacht, daß in de r ^z
tionssacht des Ioscf Laurin v o n ^ ' ^
gegen Iofef Dougan von A l td i rM?^
mit dem Gescheide vom 30. Iännel l?
Z, 988. auf de», 28. September 1 s ^ " ,
geordnete dritte exec Feilbietung del U:
ne'ischen Realität Urb.-Nr. 1 »6^° '"^5
poto. 735 fl 0. ». 0. mit »««behalt ^ ,
OrteS, der Stunde und dem frühern"
hange auf den

12. J ä n n e r 1876
übertrafen worden ist. ^

K. l. Bezirksgericht Nbelsb"«
24. September 1875. ^ ^ - " ? "
(3899—2) 3ll. 4 "

Executive
Vom l. l. Vezillsaerich« S e " i " "

wird bekannt gemacht: , Oteue^
Es sei Über Ansuchen des l . ' - ^ ^ s

amtes Senojelsch uom. deS b°V" ^ea«
die efec. Versteigerung der l " " " ^ n ,
Labec von Klemubelslo Nr. b ^ " ^Ht,
gerichtlich auf 20l)5 ft. < « " " " " ^
im Grundbucht «ui Henschost.vrew" ^
Urb.-Nr. 2/5 bewilliget und hlezu " ^ ^
bietl̂ ngS-Tagsahungen, und zwar
auf den

22. I i l n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z l » 7 ° ' . . i2Uhr,
jedesmal "°rmittaaS von I " ° <.n-
im Gerichlslokale " ' t . ^ " " ^ i t l t t ^
geordnet worden, daß " e ^ r e a ^
ler ersten und zweit.« 3«' "e lu"« ^ ^ „
oder Über dem ^ ^ » ^ ? „ hintans"bitten ade. auch unter demselben«

geben werden wird. .^ ^orn«^
Die MitationSved ngnlsse, ^

insbesondere jeder «ic i t" t " r ^ ^ ^ ,
.cm Anbote ein W « V ^ m / ^
der Licitetlonscommission i " ^ „nd d "
sowie da« Schätzungsproto o l l ^ ^ ^
GrundbuchSextract k « " " " , . « « w"dl".
« " " / ^ e n N e g i s ^ ^ ^ ^ -

13. Oktober 187b.
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(4293-2) Nr. 8869,

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Anton
Morgutti die rfec. Feilbietunq der
dem Herrn Anton und Johann Goli
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 235 fl 30 kr. ge-
schätzten Fährnisse, als: Einrichtungs-
stücke, Wirthschaftsgeriithe, Pferde lc.
im Reassumierungswege die zweite
FeilbietungS-Taqsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
von 9 bis 12 Uhr vor- und nö-
thigenfallt! von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibach, Polanavorstadt
Hs..Nr. 94 mit dem Beisahe ange-
ordnet worden, daß die Psandstücke bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerthe gegen sogleiche Bezahl
lung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
30. November 1875.
(4331—2) Nr. 14503,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt..dele.i. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

6» sn über s'msuchcu des Martin Za-
llajset,/urch Dr. Ahaö i. die e^c. Per.
stciflslnn^ der dem Johann Zalrajöet von
Ilova^ora achör'geu, aerichtlichauf 1352fl
20 kr. aeschätztcn, mit dem rxec. Pfandrechte
belegten Rculililt Rctf..Nr. 387^/,. Ein!..
Nr. 2 1 . »ä Weichselburg (Ilouagora),
pcto. 10 fl. s'mmt allem Anhanne be-
willigt und hi^u drei FeildietungS-Tag»
sahuntten, und zwar die erste auf den

l 2. J ä n n e r ,
die zwette auf den

12. Februa r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 « ,
jcdcbliwl vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amt^gedäube, deutsche Gasse Nr. l80,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalität bei dcr ersten und zwei-
ten Feilb ctung nur um oder über dem
Schiitzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden wird.

Die ^lcitationsbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundvuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. st2dt..de:eg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. August 1875.

(4323—2) Nr. 20213.

Executive
Realitäten-Velsteigeruug.

Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
Procuratur für Krain die dritte exec. Ver-
steigerung der der Maria Druötovlc von
Lutovic gehilrigen, gerichtlich auf 610 fl.
geschätzten Realität Rctf.-Nr. 3/a aä Lu-
kovic, Einl..')ir. 18 üä Log bewilligt und
hiezu die FeilbietungS-Tagsatzung auf den

8, J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealiliit bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schähwerthe hintangcgeben wer»
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
iusbrsonderc jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Lilitütionscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das SchätzlmgSprotololl und der
Vruüdbuchscxtracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
. K l . s<üdt..d«ley.GezirlSgerlcht Lai-
°«ch am 30. Ollober 1875.

(4329—2) Nr. 15238.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, stüdl.-deleg. Bczirlegenchce
Laibach wird kund gcmucht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kobi
von Franzdott die executive Versteigerung
der dem Johann Primc von Iggdorf ge-
hörigen, gerichtlich aus 3743 ft. geschätzten
Realitüt, Einl. - Nr. 144 aä Sonnrgg,
poto. 418 fi. 50 kr. f. «. bewilliget und
hiezu drei FeilbletungS'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. J ä n n e r ,
vie zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebaude, deutsche Gusse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
dic Pfandrealilüt bei der ersten und zweiten
Ftilkletung nur um obcr über dem Schä-
hungswerthe, bei der dritten aber auch uuter
demselben hinlangcgcbcn werden wild.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 12. September 1875.

(4330—2) Nr. 17060.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Nom t. l. städt.-dclcg. BczirlbMlchte
Lalbach ^!^o bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioslf Ogrinc,
dulch Dr. Ahüiii, die exec. Versteigerung
der dcm Anton Perme von Großaltendorf
gehörigen, gerichtlich auf 1062 fi. ge-
schatzlen Realität, Einl.-Nr.6 llä Allendorf,
pow. lO6 ft. sammt Anhang bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tugsahungen
und zwar die erste «us dm

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

I b . M ä r z 18 7 6 ,
jeocsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im UmtS^ebaubc, deutsche Gusse Nr. 180,
mil dem Anhange angeordnet worden, duh
t»ic Psulldiealitäl bei der ersten und zweit«.»
Feilbittung nur um oder über d^m Schü-
tzungswerth, bei dc, dritten aber auch unter
semselben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsocoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
licitationscommission zu erlegen hat, so
wie duS SchilhungSprotololl und der
Grundbuchsextract kennen in der dleSge.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 17. Sptember 1875.

(4332—2) Nr. 17360.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird kund gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Iamni l , durch Dr. Sajooic, die executive
Versteigerung der dem Josef Iarc von
Presta Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
3734 st. geschätzten, im Grundbuche Gör-
tschach gub Rclf.'Nr. 3 l , tom. I . loi . 2U8
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugehör M o . 200 fi. s. U. bewilliget und
hiezu drei FeilbietungStagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

'12 . F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 vis 12 Uhr,
im NmtSgetiüude, deulfche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, dnß
die Pfandrcalitüt bei der ersten und zwei-
ten Ailbietung nur um oder Über onu
Schützungswerlh, bei dcr dritten aber auch
unter demselben hintange^cben werdenvmo.

Die Licitaiionsbedinanisse, wornach
illsblsondeie jeder Licilanl vor gemachtem

»nbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzlMgSprotololl und der Grund»
blichsextract können in der vieSgericht-
lichen Registratur eingesthen werden.

K. t. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. September 1875.

l 4 3 2 7 - 2 ) Nr. 15137.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Katharina
Dobrauz, durch Dr. Sajovic, die exec.
Versteigerung der dem Franz Merhar,
resp. der Maria Merhar, oerehel. Ra-
mousch von Vrod, gehörigen, gerichtlich
auf 3058 fl. geschätzten, mit dem exec.
Pfandrechte belasteten, im Grunbbuche Pe-
pcnsfeld sul) Rclf.-Nr 62, Urb.'Nr. 83,
tom. I I , toi. 47 und im Grundbuche Kal-
tenbrunn »ud Urb.'Nr. 117, Rctf.-Nr. 34,
w m . I , toi. !80 vorkommenden Realitäten,
pow. 1050 ft. s. A. bewilliget und hiezu
drei FeiloietungS-Taaatzungen, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. Februar
und die dritte auf den

15. M ü r z 1 8 7 6 ,
jcdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtS^ebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, baß
die Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeoer Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
LicitationScommissilin zu erlegen hat, sowie
das SchätzllNgSprotololl und oer Grunu-
buchseftract können w der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 3. September 1875.

(4328-2 ) Nr. 16774.

Erecutive
Realitäten-Vl rfteigl'lung.

Vom k. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte
Laibach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Neu»
müllcr. verchel. Collang, durch Dr. Ioh.
Steiner, die efec. Versteigerung der dem
Anton Kraäooic von Gubmsc gehörigen,
gerichtlich auf 6070 fi. geschützten, im
Grundbuche Thurn an der Laibach »ub
Urb.-Nr. 38, Rclf..Nr. 325 vorkommen,
den Realitüt, M o . 453 fi. 10 kr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagjatzuiigen, und zwar die erste
auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Hu'tsgcbäudr, deutsche Gaffe Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten >
Feilbietung nur um oder über dem Schü»
hungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die LicitationSdedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in drr dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. September 1875.

(4326 -2 ) Nr. 12765.

Executive
Realltäten-Versteigeruttg.

Vom t. t. stadt..dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ocS Alois Mi<
natly von Grunnboif die ciec. Versteige-
rung dcr der Gertraud Saler von Brunn-
dors ftehöriyen, gerichtlich auf 2160 si.
geschätzte,', mi« dem eflc. Pfandrechte be-

legten Realität Urb.-Nr. 36, Rctf.-Nr. 33,
Einl. 'Nr. 37, aci Sonneyg. poto. W fl.
18 kr. f. «. bewilligt u„d hiezu drei
FeilbietungS-Taasatzungen, und zwar die
erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r "
und die dritte auf den

15. M S r z 1 8 7 6 .

! jedesmal Vormittage von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebäude deutjche Gaffe Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß dic Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem KchützungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeöen »er-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach inS'
besondere jeder Licitant vor gemuchtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommlssion zu erlegei' hat,
sowie daS SchtitzungSprolololl und der
GrundbuchSexlracl können in der dieSye-
richtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l . stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. Jul i 1875.

(4184—3) Nr. 0659.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. GezirlSgerichle Wlppach

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amteS in Wippach argen Joses Hqur Nr. 7
von Podraga wegen aus drm Rückstands»
ausweise vom 1. Jul i 1872 schuldigen
42 fi. 30 kr. 0. W. o. 8. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letzlern
gehörigen, im Grundbuche Pfarrlirchengilt
Zirlniz pkß. 5 und Ncutvffel toiu. 11,
P2ß. 323 und 331, vorkommenden Nea-
lauten, im gerichtlich erhobenen SchützunßS-
werthe von 200 fl. ö. W. gewilligel und
zur Vornahme derselben die Tagsahungen
auf den

12. J ä n n e r ,

12. F e b r u a r und

1 1. M ä r z 1 5 7 6 .

jedesmal vormittags um !) Uhr, in dieser
OerichtSkanzlei mil dem Anhange bestimmt
woidcn, daß die seilzuoielende Realitüt
nur bei dcr letzten Feilbietung auch unter
dem SchatzungSwertb/ an den Meistbie-
tenden hintangegeben werbe.

DaS Schühungsprototoll, der Grund«
buchseftract und die Licitulionsbroingnisse
können bei diesem Gerichte m den ge-
wöhnlichen AmlSstunden cingcschen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 17ten
November 1875.

(3U95—2) Nr. 4618.

Ezecutive
Realitäten-Verfteiaerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l . Steucr-
amteS Senosetsch uow. des h. AerarS
die exec. Versteigerung der den, Anton
Heun», Rechtsnachfolger deS Josef Ceuna
von Großubelslo Nr. 10, gehörigen, ge-
richtlich aus 400 f l . geschätzte,! Realifüt lm
Grundbuchc »<l Herrschaft Prewald nut>
Urb.'Nr. 10 bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar d,e rrjle
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1V. F e b r u a r
und die dritte auf den

22 . M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im GerichtSlolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandicalilül
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem SchühungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant ein 10"/, Vl»-
bium vor gemachtem Anbote zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühungsprototoll und der

! GlUlldbuchSkflracl können in der diesue-
! ncktlichen Registratur einaesehsn werben.
> K. l. GezirlSgeticht Senosetsch am
j 13. Oktober 1875.
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Vrill'uel-kose genau nach Tagescours. Huf
«ei dem derm«len noch s, billigen Pre'.se und m «nbetracht d̂ r großen M ^ ^ « ^ ^ > i ^ ^ f ^ ^ ^ da abgesehen von den zu erzielenden Treffern per » « , » V V . » » v « «

Sicherheit, welche dieselben bieten, eignen sie sich besonders zur G U ^ K ^ U ^ V T N ^ U ^ r , « « , « « « , «<D»«, >»«»O ft ,c, «. ^ ^ ^ M ,

»««wärtige Aufläge werden nur gegen Einstndun, des Vetrages. oder einer Karen Angabe ,nd Nachnahme des Restbetrages ausgeführt. Narsendunaen werden franc»
«tzeten. «ch wlrd be, »iatenshemen um «e,schl«ß von 19 lr, für Stempel ersucht. ^

^echstlstllbe der k. k. p m . Vie«er L«ndelsbank vom. Ich . C. Schen, Graben 16.
Original-Lose sind auch zu beziehen durch !3oh . «Vv. W u t s c h e r in La ibach . <««?«>?->«̂

ßegen beS *>ro II. <S<\mejier 1875 t)»rjunc^mcnbcn 9fa#mwg8*
abföluffe« »erben bet bet gesättigten (Sparfaffc

Mm 1. bfo tttclnr 15. Jänner 1876
3«{Hiittgen ivebet. on^cnummcn nod? geleistet.

tud gleichem Äntaffe bleibt aud) ba§ (4348) 3 - 3

90m 31. Irjembrt 1875 bit 14. Jänner 1876
fit ba» ^ubiifuct geschloffen.

Caibad^ am 15. 2)ejember 1875.

Direction (let Itaain. 8patfia|fc.

»h»e »<« V»rs»«Nl»^ störende Medicamen«,
»yne ?«l^»>ci«u»ill»«lt»n und N»i»it»»tü»
ru»T hellt nach einer in unzahligen ffällen b«ft<
»«währten, U«u»» n«n«u Ml«U»«H»

lowohl ttt»«l» entstand««« »ls auch ncch so
sehr v»r«^t»t«, n»t«r»««»ll2», ^<intUl«l»
und ,« l i n« l l

0,d-«uftolt »lch« «ttzr H«bsl>nrgergass« sond«n

Wien. Ttadt. Tcitcrgune Ar. l l .
«luch paulau«»<Vläge, «:l,nl!ii>'„, I ' t n » , bei

? r » » » u , «leichlucht, Unsiuchlbarleit, Pollu»
tionln,

Ml» X ««^ «»»e», « H«̂  7, «̂ ,
«bnls«, ol»n» »u »ol»n«lH«n od« zu brennen,
lllophulNse oder »^pl»lllt1»«l»« O»»oli^^ür«.
Strenge wiscrelion wird gewahlt. honorierte,
mit Namen «der Lhiffie bezeichnete Br«se werden
nmaeyend beantwortet.

Nei Einsenbuna von « l l . i>. W. werden Heil»
mittel sammt Vebrauchsanweisunn postwendend
zugesendet. <4<!?«) 10« 7

^Echtes, geruchloses, wohlschmeckendes

f r ischeFil l lung. (3505) 30-11

Gewährtes? M i t t e l fiegen
Brust- und Lungcnlelden.

I n Flaschen » ?0 tr.
Echt zu belommen dei V i v t o r I i uZ^no»^ ,

Hauptplllh 4, Einhorn-Äpothele in ^albach.

(4223—3) Nr. WU2.

Erinnerung
Vom l. l. städt.deleg. VczirlSgerichtc

Nudolfiwerth lrird der unbelanlit wo
befindliche P e t e r Schober Nr. 10
hlemit erinnert, doß in der Executions-
fache des Mathias Hutler von Plüsch,
durch Dr . Sleol wider ihn peto. 50 fl.
o. 8. o. der die erec. Pfändung und SHä-
tzung dtr Vesitz» und Genußrechte ob der
«ealitüt Nr. ! 0 zu Plösch und ob des Wein.
yartens in Malusche bewilligende Eic»
cutionsbescheib »ä 15. Oktober 1875, Zahl
9692, dem ihm zur Wahrung seiner Rechte
aufgestellten Curator Herrn Dr . Rosina
in Rudolf«w«rth zugestellt worden ist.

<. l. ftüdt..dele« Geziilsllericht R l "
dolf«w«rth am l b . Oktober 1875.

WhWschilltll
von fl. 15 - bis fl. 15ft —

so auch Maschin-stide, Zwirn. Nadeln
und Apparate stets in gl0ßter Auswahl
billigst zu baben nur bei (3?tt7) 9

l l »n / Vetter,
kaiback, Iudcnqasss 22«.

Hiimlmncliiiiig.

Die Agramer Sparkasse
(MargarethengasBe Nr. 561, gegenüber der griechischen Kirche)

e M f O m p t l e r t Wochsel ms all.' Plätze, wo sich Bank- oder sonstige Geldinstitut« b e s i n ^
V l b t Vorschüsse auf österreichisch-ungarische Staatspapiere, ml Papiere und Prioriti't«o|| 'H

lionen der vom Staate garantierten Unternehmungen, auf Pfandbriefe, auf Gold- und »'
münzen, jjj

A h e r n l n i l l l l Gelder alg Kinla^pn go^ttn S|i»rkassolilirhcl v o n Aft lit** sn(res*nK*°
verzinset selbe Tom Tage der KlnlBK« mit Jährllrh«'n 9 */•> .

V e r m M t e l t Darleilien auf Hypotheken flehen billig« Zinsen und Kückzahlungsraten,_»usil
 u(Mj

I t e M o r x t diesolbe das IncanHo-GeschMft suf diesem Platze gegen äusserst massige provi?ion' ^
v e r k a u f t divcrHe Lose, Promessen und Hatenscheine im Gommisaionswe^e für di«

priy. Handelsbank in Wien. (4316) 9 - 7

A gram den 12. December 1876.

Der Verwaltungsrath

tier %sr«nier Sparkasse«
(4243—3) Nr. 8707.

Curatorsbestcllung.
M i t Bezug auf das hiergericht-

liche Edict vom 28. September d. I . ,
Z . 6546, betreffend die auf den 13len
Dezember 1875 in der Executions^
fache der k. k. Finanzprocuratur Lai-
bach gegen Valentin Marternik, Haus-
besitzer in der Polanavorstadt M o .
1l>6 f l . 2 4 ' / , kr. angeordnete erec.

Realitäten-Feilbietung wird beka^
gemacht, daß für die dabei als G'llU
bigerin betheiligte, laut eingelang
Relation verstorbene T h e r e s i a s
ternik.und rücksichtlich für ihre""
kannten Erben zur Vertretung in ̂ ,
Erecutionssache der hiesige Advocal ,̂
Anton Pfefferer als Kurator ^
worden ist. ^

K. k. Landesgericht Laib^
30. November 1«'?5.

^ ^

iWohltlmtigkeits-Bazar!
Die unter dirsem Titel von der

^ülnernos-

gasse 4 Ersten Wiener Wäsche -Fabrik
«all, ^ /

anstatt ft, 2 nur l l . ' l .

zum wohlthätigen Zwecke vor lurzem eröffnete Vazar hat durch den

fabelhaft bittigen Verkauf
wirtlich vorzüglicher

anstatt ft. 2 „«"' " ' '

ßemn-, Pmen-HlKillhcwasche,
Leinwand^Tischzeuge:c.

in den weitesten Kreisen der Monarchie Senfation erregt; burck vielseitige
Nachbestellungen ermutbigt, entschloß sich die ssabrit. eine bedeutende in
Concurs gerathene Weberei unter sehr aUnstigen Bedingungen ,u über»
nehmen, wodurch sie in der Lage ist, bis auf »eitere« nachstehende Preise

M s " nm die Hälfte des Vrzeustnngspreise» " W U
;u notiren.

9"" IFür lYeiifahrN-44eNclienke! " ^
-A_xxatatt S&Txrel rtixr EllzxerL O u l d e n !

fsUber n»r l Damen^i« au« »«stem Vch»Ull5arch«nl. «l«tt «>» t«<^ ^ » " ' " ^
»» OM. B«t<ft«ch« » i t »irb<»em «and, «csüumt st. », fi. «.— fi. >, l ' / . und >>,. . « » » » , .
l «hsrtin^h«rl«ntz«m!> mit glatter obcr Falten'inft j>. 2, <>. «.— l ««t «>,« dcN«m «chn«»»rch««», «latt »nb n«ch ««PO»'' »" c
l lchtsHrbiae» Peilailbem», ntucfte« Mufte» ft. », fi. >.— fi. » un» >'/,, . . ,,»,«tzt, «
l n>all<a>e« llicol.kei^chk» od. Hol«, »«l« untz s«rbi« «. », fi, >.— l «alch«nl.«lorsltt. b«st«r «chn»rlt»lchn,t, «Ultl UN» r n " » ̂  ' ^
« llt». Vatisttücher mit <ärbizem stand, ««säumt fi. >, fi. «.— fi. «'«, l ^ „ Ä . » « » " »,
« vrtlsach« H«ltlr««en, neuestl Form fi. », fi. « . - l Herrenhemd, Numburz«, «cht, >l«tt ,d«r <«ltl>, l « " ^ »> » "
I ßl̂ ch.nng««»«« D«m«nhem» »cm »«fte« «birtin« fi. », fi. >.— st. »>,, und <. . » « A>„,
I eltgan»« Damln hose « i t Vilumchen Aufputz fi. 2, fi. >.— i herrtnl^em», lcht N»mh«r>el, FanUlfie Ml» >«stl»t. l « « ^ ' '
» »«>»«« Thirtinss.SHumchtn Nachlcniiett bester «orte fi. ». fi. >.— fi. < 4 ' / , »n» <». . . » « »",. s,
« »llne ltim,lüch«, «arantüt tchte« «««uen ». », fi. « . - « Damenhtmd, echt «einen. ,l«U u,» Fan««fte. lnONe »"
1 «inen»He>l«n Nnt«i!wse fi. », fi, ».— fi. >'/, und «. „ , ,»^ 4.
K feine« silbige? <tr lon!'«m», ««rantirt echtfll»«« fi. », fi. >.«l0 l L>«menl>emd, echl ««lnen. ««stickt, feinste fi, 2"»' ̂ ^ l » un> »»
l weißt» hlrreüh.'iiid mtt ssiatler »leüachei Vruft fi. », fi. >,»<» l Gtück 3« «illen «>chnurl»,irchen«, feinste fi. 7^» " - " ' '
> reich ßepntzle« i.ame»hemd bester Vorte fi. » , fi. ».«»0 » G<U«t ' . »r. «emlüch« »h»e »iaht. fi, » und >»> . « z^,/„
l flmst gestickte D^mcnlioft eleganter «»«fuyrun« fi. «. fi. >.no « «!u«! ' . »r. VemlUcher °tznc «atzt, rein Lone«, !«""« ' >
l Shilt!nq'Da«en>Unt«lsl><k v°n defiem Vchnttt fi. », fi. l l l « fi. »i»', und l«>/,. < ^< , «. <l>
! ^rleiKUxtorbofe, echt «„mburger Leinen fi. ». fi. l .»« > »perlonige« Tüchgedeck, Zwilch u. DamaN 0» ^ ' ^ . " , , »2 », >'<>
< enql, l2x!0ld.hemr, neueste? Vlnster, ^rantirt echt fi. », fi 2 . - l 1»V«s. Tilchqed>ck, ZwOch und Damast fi. ^ »', ,,„^ >»
l eckt«nmbU'ssciHerren^elnenhemd.reich«staltenbnlftfi. 4 . fi, ».— l «ti!« «0 «llen ' . b> Vi»«lc!nn»'Ns> fi. «^»' ̂  " , , ,,,^ , « l , .
l fe!nN «eft, ^allhtmd. hansftickere,. »eueftel Echnilt fi. «, fi. 2 . - l «tuck 4« »N«n '/. br- »»«»lemwnnd fi. »«, ' V.« 2 , 2^ « 2 « '
» P»°r s>!ne enal, Minchelten, modernster yafo» fi. 4, fi. 2 . - 1 St. 50 Ellen V. br. Irl«nder «. Holl«n»cr, fi. 2<», " > " ' , g , ^ , ,
t 'eine» «esticktc« L«menb«mb in reicher «u«fi it»ung fi. <. fi. 2. - i «tl!« 54 »Uen ' . br. «umburger Leinwand fi. -««-
> eleq, fran'üsilt:« «orfttt mit reicher «lickeie, fi. <, fi 2 . - «», »2 und »«. , , , ^, n, n>,»- «>

Arli«£kCCA- I C ^ n ille Ernte 'WienerWÜHclie-*"1^11*'
rVUrUbbt?. WIEN, Köliierhofirins«' 4, Wl*-»-

ff" Nl l f t iäq , siec,en Baarss>^!!!,q I'd's ^tclcl'iml'Nis. "H

Druck nnl, ««rl», usn 3,n», >». «l l in«»yr ck Ftdor V»mi»r,.


